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Verbandsliga Damen Süd

RSV Braunschweig III : TuS Gümmer 
Sonntag, 18.02.2024, 12:00 Uhr

Niederlage für den RSV Braunschweig III in der Verbandsliga 
Damen Süd

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 8:3-Auswärtserfolg des TuS Gümmer
im Spiel der Verbandsliga Damen Süd beim RSV Braunschweig III endgültig fest. Die
Gastspielerinnen profitierten in ihrem 16. Saisonspiel am Sonntagnachmittag unter anderem davon,
dass der RSV Braunschweig III mit einer Ersatzspielerin antrat. Eine sichere Bank waren an diesem
Tag ausdrücklich Donges und Kruse, die in ihren Spielen ungeschlagen blieben.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Walter /
Hashemi, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Brandt / Donges verloren.
Zwischenzeitlich konnten Gamon / Hohls zwar einen Satz gewinnen, verloren am Nachbartisch das
Spiel gegen Heyde / Kruse aber trotzdem deutlich mit 1:3. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor Angela Walter beim 11:
9, 11:5, 7:11, 11:9 gegen Julia Brandt und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Maral
Hashemi konnte im Spiel gegen Annina Heyde einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Fünf Sätze beharkten sich Natalie Gamon und Anke Donges, bevor
die Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits
ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Lange dagegenhalten
konnte Simone Hohls beim 2:3 gegen Svenja Kruse. Das Spiel verlor Hohls dennoch im 5. Satz.
Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das
Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Dem großen Kämpferherz
ihrer Gegnerin Annina Heyde musste Angela Walter Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer
2:0–Führung noch verlor. Maral Hashemi machte mit Julia Brandt beim 3:0 recht kurzen Prozess und
gewann ihr Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt
werden konnten. Auf Messers Schneide stand dann das im Voraus anhand der TTR-Werte als
ausgeglichen erwartete Spiel zwischen Natalie Gamon und Svenja Kruse, bevor sich die
Gastspielerin mit 8:11, 9:11, 11:9, 11:9, 5:11 durchsetzte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 3:6. Simone Hohls verpasste es daraufhin mit einem 1:3 gegen Anke
Donges, einen Punkt für ihr Team zu holen. Die erfolgsbringende Taktik fehlte nachfolgend Natalie
Gamon bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Annina Heyde ab dem ersten Ballwechsel. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 8:3-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist der RSV Braunschweig III nun ein Punktekonto von 8:20 Punkten auf,
während der TuS Gümmer vor dem nächsten Spiel, das am 10.03.2024 gegen den TTC Borstel
ansteht, 24:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des RSV Braunschweig III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 24.02.2024 gegen den TTC Borstel.

 Statistik:
 RSV Braunschweig III

Doppel: Walter / Hashemi 0:1, Gamon / Hohls 0:1 
Einzel: A. Walter 1:1, M. Hashemi 2:0, N. Gamon 0:3, S. Hohls 0:2 
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 TuS Gümmer
Doppel: Brandt / Donges 1:0, Heyde / Kruse 1:0 
Einzel: A. Heyde 2:1, J. Brandt 0:2, S. Kruse 2:0, A. Donges 2:0


